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DieWohnbautätigkeitder GemeindeWieninFavoriten .
Bisher . 173Wohnungenerrichtet . -Morgen,Sonntag ,Eröffnungeiner

Wohnhausanlagemit 197Wohnungen .
Favoritengehörtseiner baugeschichtlichenEntwicklungnach

zudenjüngstenPezirkenWiens.BisindieMittedesvorigenJahrhunderts
bestand ,wie KlemensDornin seinemHeimatbuch "Favoriten " mitteilt ,auf
FavoritenerBodenüberhauptkeinegeschlosseneSiedlung .AufdenWiesen
undFeldernder SüdseitedesWienerBergesbefandensich auchnochzuBe-¬
ginndes 19 .Jahrhundertsnurvereinzelte ,meisthölzerneGehöfte ,diezu
denOrtenInzersdorfundLaagehörten .Dannentwickeltensichkleinere

Ansiedlungen um einzelne Gasthäuser ,wie beim " Stoss im Himmel" in der
heutigenTroststrasse ,beim" AltenLandgut" ,beider"FavoritenerLina",
wodie Verzehrungssteuer-Aemterlagen ,beim" EinkehrgasthefSteudel"und
beimKroatendörflamLaaerberg .ImJahre 1849begannder BaudesArsenals .
EinigeJahrevorherwarender" Gloggnitzer-Bahnhof" ,derheutigeSüdbahn-¬
hof ,und der " Raaber - Bahnhof" ,der heutige Ostbahnhof ,entstanden .An
derLaxenburgerAlleegründeteein WirtimJahre1859den"Rudolfshügel";
umdiesesGasthausherumentwickeltesichdanneineSiedlunggleichenNamens .

DannkamdieZeitdesindustriellenAufschwunges ,inder
WienanAusdehnungungeheuerzunahmundzurGrosstadtwurde.Daswarauch
die Zeit ,die manals dicEntstehunszeit Favoritensbezeichnen
könnte.EineförmlicheBauwutbrachherein .Ganzbesondersgaltdiesfür
dieZeitnachdemKriegedesJahres1866bis zumWeltausstellungskrach
1873 .ArbeiterdesArsenals ,derSüd- undStaatsbahn-Werkstättenundder
vielen neucrrichteten Industrien sidelten sich jetzt in Favoriten an ,um
möglichstnahedemArbeitsortzuwohnen.MitihnenkamenGeschäfts-und
Kauflouteunddie ZinshäuserschossenwiePilzeausdemBoden .Umdiese
ZeitwurdeFavoritenauchadministrativselbständig .Am16 .Jänner1873
beantragteGemeinderatJohannSteudel ,derSohndesWirtesvom"Steudel¬
hof" undnachmaligeersteBezirksvorsteherundspätereVizebürgermeister,
die ErrichtungeinerFilialkanzleivorderFavoritenerLinie ,woraufim
Jahre1874dieStatthaltereidieBildungdesneuenBezirkesgenehmigte .

BaugesellschaftenkauftendiebilligenGründeaufundver¬
bautensie bis auf jeneäussersten ,vomGesetznochzulässigenGrenzenzu
jenen Zinskasernen ,die mit langen Gängen ,schlechter Belichtung undge- ¬
meinsamenAbortendie KeimevonInfektionskrankheiten ,besondersderge¬
fürchtetenLungenschwindsucht,der" morbusViennensis" ,wiesie fürWien
leider als typisch bezeichnet wurde ,in sichbargen .

Nach demKriege erlebte Favoriten eine Wandlung .AufGrund
ihresWohnbauprogrammessetztedieGemeindeverwaltungauchinFavoriten
mit ihrer Wohnbautätigkeitein undschufneuehygienischeWohnhausanlagen,
die ,nach modernsten Gesichtspunkten erbaut ,Licht und Luft in die Woh¬
nungeneinl assen .JedeWohnungwurdemitGas ,Wasser ,elektrischemLicht
und eigenem Klosett ausgestattet ,die bisherige dichte und ungesundeVer¬
bauungvonoft 85ProzentdesBaugrundeswurdeauf 30bis 50Prozentver-¬
bauterFlächereduziertundgrosse ,gärtnerischausgestatteteHofanlagen
geschaffen ,die den Wohnparteien zugute kommen und insbesondere denWohn¬
wert gewaltigsteigern .
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ImZugeder umfassendenWohnbautötigkeitder Gemeindewurden
in Favoritenbisher . 473Wohnungengeschaffen .DieneuenWohnungensind
in 32 Wohnhausanlagenuntergebracht ,unter denensich der " ViktorAdler-¬
hof " ,der"Quarin-Hof" ,der"Pernerstorfer-Hof“der" Jaures-Hof"und
diegrosseWohnhausanlage" Wienerberg-SpinnerinamKreuz",dieallein

. 085Wohnungenumfasst ,befinden.
Morgen,Sonntag,um11UhrvormittagswirdnunBürgermeister

Seitz eine neuegrosseWohnhausanlagein der Quellenstrasseeröffnen .
DieGesamtareadernachdenPlänenderArchitektenChalusch

und Schoppererrichteten Anlagebeträgt 22 . 415Geviertmeter ,vondenen
bloss . 199Geviertmeterverbautwurden .DerBauenthältinsgesamt497
Wohnungen,undzwar73Ledigenwehnungen ,52WohnungenmitZimmerund
Wohnküche,260WohnungenmitZimmer,KammerundKüche ,84Wohnungenmit
Zimmer,zweiKammernundKücheund28WohnungenmitzweiZimmern,KammerundKüche .

Nachder EröffnungdieserWohnhausanlagewerdenderBürger¬
meisterunddieFestgästeeinenzweitenneuenBauin derQuellenstrasse

besichtigen .
DerBauplanfür diese Anlagestanmt vonArchitekt MaxJoli .

DieGesamtaroabeträgt . 885Geviertmeter,vondenenjedochnur . 816Ge-¬viarte ter verbaut wurden .DerBauenthält 24 Ledigenwohnungen,1WohnungmitZimmerundKüche,90Wohnungenmitzimmer ,KammerundKüche ,45Wohnungenmit Zimmer ,zwei Kammernund Küche und 12 Wohnungen mit zwei Zimmern ,Kam¬
merundKüche ,zusammenalso ,170Wohnungen.

SitzungenimRathaus.
In derkommendenWochetritt amDienstagum10Uhrvormittags

derWienerStadtsenatzueinerSitzungzusammen.AnschliessendandieSitzungdesStadtsenateshältdieWijenerLandesregierungeineSitzungab.
Autobus- Messeverkehr.

DieDicktionderstädtischenStrassenbahnenteilt mit ,dass
morgen,Sonntag,undamSonntag,den20 .März ,eineAutobuslinievomWestbahn¬
hof über die Mariahilferstrasse - Messepalast - NeueBurg- Stefansplatz - Prater¬

sternzurRotunde,Südportal,undzurückgeführtwerdenwird .AndenWerktagen
vomMontag,den14 .März,anbis einschliesslichSamstag,den19. März,wirddie
Autebuslinie9vomFratersternbiszurRotunde,Südportal,verlängertwerden.

GwldeneHochzeiter .
In der vorigenWochefeierten die EhepaareJaroslavundJo¬

hannaAndrlik ,JohannundBarbaraBrunnerundJosefundKatharinaSinger
dasFestdergoldenenHochzeit.InVertretungdesBürgermeisterserschien
amtsführenderStadtratLinderin derWohnungderJubelpaare,beglückwünschte
sie undüberreichteihnendieEhrengabederStadtWien.

SitzungderPezirksvertretungHietzing.
DieBezirksvertretungHietzingtritt amSamstag ,den19. März,um16 Uhrzu einer Flenarsitzungzusammen.
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